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Herren Kreisliga B Gr. 1

TSV Erlenbach II : TSV Herbolzheim II 
Samstag, 19.03.2022, 18:00 Uhr

Zwei Punkte dank Ehnle für den TSV Erlenbach II in der 
Herren Kreisliga B Gr. 1

Im umdatierten Spiel der Herren Kreisliga B Gr. 1 traf der TSV Erlenbach II am vergangenen
Samstag im 9. Saisonspiel auf den TSV Herbolzheim II. Die Gastgeber behielten bei diesem eng
zugehenden Spiel beim 9:7 beide Punkte. Den Schlusspunkt unter den Mannschaftskampf setzte
das Doppel Kunz / Senghas. Bemerkenswert war, dass der TSV Herbolzheim II diese Partie mit 3
Ersatzspielern bestritt.

Nach der Begrüßung durch die Mannschaftsführer ging es los. Recht kurzen Prozess machten Kunz
/ Senghas beim 11:9, 11:9, 11:7 mit Richter / Schneider. Da gab es nichts zu rütteln. Zwar brachten
Horch / Zöllin Ehnle / Stellwag phasenweise in Bedrängnis, doch am Ende setzten sich Ehnle /
Stellwag mit 3:1 durch. 2:3 hieß es jedoch am Schluss des nächsten Spiels, als Schinschick /
Bendeich und Schneider / Schmelcher sich am Tisch gegenüber standen. Der Krimi, spannender als
jeder Tatort, war somit entschieden. Die Anzeigetafel zeigte nun ein 2:1. Los ging es anschließend
mit den Einzeln. Beim folgenden 14:12, 11:6, 11:8 gegen Achim Schneider fand Fabian Kunz von
Anfang an die richtige Taktik in seinem Spiel. Im Satzergebnis eindeutig verlief das Match von
Patrick Senghas, das er mit 0:3 und damit ohne Satzgewinn gegen Markus Richter verlor. Beim
Spielstand von 3:2 ging es nun weiter, als das mittlere Paarkreuz die Schläger kreuzte. Beim
folgenden 11:5, 11:5, 11:9 gegen Oliver Horch fand Christoph Ehnle von Anfang an die richtige
Ausrichtung in seinem Spiel. Zwei Sätze lang fand Marcus Schinschick gegen Jochen Schneider das
richtige Mittel, bevor sein Kontrahent sich umstellte und das Spiel doch noch mit 5:11, 6:11, 11:7, 11:
8, 11:9 gewann. Bemerkenswert war der Verlauf des Entscheidungssatzes, der mit nur zwei Punkten
Vorsprung endete. Bevor sich dann wenig später das untere Paarkreuz gegenüberstand, stand es zu
diesem Zeitpunkt 4:3. Wenig Gegenwehr leistete anschließend Thomas Stellwag bei seinem 0:3
gegen Hermann Zöllin. Pascal Bendeich überzeugte im Match gegen Michael Schmelcher, das ohne
Satzverlust siegreich gestaltet wurde und somit ein Punkt auf der Habenseite für die Mannschaft
verbucht werden konnte. Vor dem Duell der Einser stand es mittlerweile 5:4. Fabian Kunz gegen
Markus Richter hieß das nächste Spiel und der Start verhieß Gutes für die Gastgeber. Am Ende
stand jedoch eine Vier-Satz-Niederlage auf dem Spielberichtsbogen. Das folgende Einzel zwischen
Patrick Senghas und Achim Schneider endete mit einem hart erarbeiteten 3:2-Erfolg für den
Gastspieler. Beim Erfolg von Christoph Ehnle gegen Jochen Schneider konnte nur der erste Satz
nicht gewonnen werden. Dabei blieb es aber auch, so dass der Punkt final an die Heimmannschaft
ging. Die Spielstandsanzeige vor dem Spiel der beiden Vierer zeigte ein 6:6. Beim wenig später
folgenden 3:0-Sieg gegen Oliver Horch zeigte Marcus Schinschick seinem Kontrahenten die
Grenzen auf. Thomas Stellwag hatte seinen Gegner Michael Schmelcher beim klaren 11:6, 11:8, 11:
9 recht sicher im Griff und ließ ihm keine echte Chance. Recht deutlich nach Sätzen war wiederum
die Drei-Satz-Pleite von Pascal Bendeich gegen Hermann Zöllin. Da war final wirklich nichts zu
holen. Bevor die beiden Doppel final gegenübertraten, stand es 8:7 für die Gastgeber. Im
abschließenden Schlussdoppel erreichte dann die Spannung ihren Höhepunkt. Glücklich über ihren
3:2-Erfolg gegen Horch / Zöllin waren derweil dagegen die Gastgeber Kunz / Senghas. Das war ein
unterm Strich wirklich sehr ausgeglichenes Match. Nicht unverdient blieben die 2 Punkte somit beim
Heimteam.
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Mit diesem abschließenden Spiel schloss das Team des TSV Erlenbach II die Vorrunde mit einem
Punkteverhältnis von 10:8 bei 5 Saison-Siegen, 4 Niederlagen und 0 Unentschieden ab. Die
Mannschaft des TSV Herbolzheim II erreichte nach ihrem letzten Vorrundenspiel hingegen ein
abschließendes Punkteverhältnis von 6:12. Auch für sie ist die Vorrunde damit vorbei.

 Statistik:
 TSV Erlenbach II

Doppel: Kunz / Senghas 2:0, Ehnle / Stellwag 1:0, Schinschick / Bendeich 0:1 
Einzel: F. Kunz 1:1, P. Senghas 0:2, C. Ehnle 2:0, M. Schinschick 1:1, T. Stellwag 1:1, P. Bendeich
1:1 

 TSV Herbolzheim II
Doppel: Horch / Zöllin 0:2, Richter / Schneider 0:1, Schneider / Schmelcher 1:0 
Einzel: M. Richter 2:0, A. Schneider 1:1, J. Schneider 1:1, O. Horch 0:2, M. Schmelcher 0:2, H. Zöllin
2:0


